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Groß Hehlen, Lk. Celle (NI). Am 01.01.26 um 00:49 
h wurde die Feuerwehr Celle zu einem gemelde-
ten Gebäudebrand in den Ortsteil Groß Hehlen 
alarmiert. Bei Eintreffen der Feuerwehr schlugen 
bereits Flammen aus dem Dachstuhl eines Einfa-
milienhauses mit Praxisräumen im Erdgeschoss. 
Personen befanden sich nicht mehr im Gebäude. 
Es wurden keine Personen verletzt.

Die Brandbekämpfung erfolgte im Innen- und Au-
ßenangriff. Hierzu gingen zunächst zwei Trupps 
im Innenangriff unter Atemschutz vor. Des Weite-
ren wurde von außen die Brandbekämpfung mit 
zwei Drehleitern durchgeführt. Eine weitere Dreh-
leiter stand in Bereitstellung. Das betroffene Ge-
bäude war in Winkelbauweise (L-Form) errichtet.

Durch einen weiteren Trupp unter Atemschutz konn-
ten im laufenden Einsatz vier Kaninchen aus dem 
Obergeschoss gerettet werden.

Im Rahmen der Brandbekämpfung und den anschlie-
ßenden Nachlöscharbeiten musste die Dachhaut des 
Gebäudes großflächig geöffnet werden. Außerdem 
mussten im Innenbereich die Wand- und Decken-
verkleidung im Brandbereich entfernt werden, um 
Brandnester abzulöschen. Das Feuer beschränkte 
sich auf das Dachgeschoss des Wohnhauses. Die 
Einsatzstelle wurde in drei Einsatzabschnitte geglie-
dert.

Die Nachlöscharbeiten konnten gegen 05:00 h been-
det werden und die letzten Einsatzkräfte die Einsatz-
stelle verlassen.

Im Einsatz waren die Ortsfeuerwehren Groß Hehlen, 
Scheuen, Hustedt und Celle-Hauptwache sowie die
Führungsgruppe Einsatzleitung und die Logistik-
Gruppe. Des Weiteren war der Rettungsdienst und 
die Polizei vor Ort. Zur Versorgung der Einsatzkräfte 
mit Kalt- unWarmgetränken unterstützte die Johanni-
ter Unfallhilfe und der ASB den Einsatz.
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